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Liebe Gemeinde, 

das Jahr 2025 bringt ein besonderes Gedenken mit sich: Am 30. März jährt sich der Todestag Rudolf Steiners zum 100. Mal. Ihm 
und seinem Wirken verdankt die Christengemeinschaft viel: Ohne seine Unterstützung und Hilfe wäre die Gründung unserer 
Gemeinschaft nicht möglich gewesen. Eine Gruppe vor allem junger Menschen, Frauen und Männer, waren die Träger der 
neuen Bewegung zur religiösen Erneuerung. Unter ihnen einige wenige ältere, in deren Zentrum Friedrich Rittelmeyer. Ohne 
Rudolf Steiners Hilfe, ohne seine Inspiration, hätten wir nicht die Menschenweihehandlung und die anderen Sakramente in ih-
rer erneuerten Form. 

Wir werden in einigen unserer Veranstaltungen und Zusammenkünfte seiner Wirksamkeit gedenken. Hinweisen möchte ich an 
dieser Stelle aber auch auf viele weitere Angebote in unserer Gemeinde in Bremen, in der unterschiedliche Referent:innen eine 
große Vielfalt von Themen vorstellen. 

Die Jahre nach dem ersten Weltkrieg waren eine bewegte Zeit mit Spaltungen und Kämpfen, aber auch eine geistig und 
künstlerisch sehr produktive Zeit. In dieser Zeit steht neben der Gründung der Christengemeinschaft auch die der ersten Wal-
dorfschule, der anthroposophischen Heilpädagogik und Medizin, der biologisch-dynamischen Landwirtschaft und die Neu-
gründung der Anthroposophischen Gesellschaft.  

Auch heute erleben wir wieder weltweit – aber auch vor der eigenen Haustür und sogar innerhalb von Familien und Gemein-
schaften – Spaltungen, Auseinandersetzungen und Krieg. Daher möchte ich diesem Gemeindebrief einige Sätze unseres Kol-
legen Georg Dreißig aus dem Jahr 1989 voranstellen, die immer neu bedenkenswert sind: 

Mit wieviel weniger Urteilen vor allem im zwischenmenschlichen Bereich kämen wir durchs Leben, ohne einen Verlust 
davon zu haben. Weiter führt es uns, wenn wir, statt zu urteilen, etwas öfter und ehrlicher staunen wollten: So kann man 
also auch sein, so also kann man eine Sache auch angehen. 

Wo die Wortkraft nicht mit abfälliger Rede vertan wird, kann eine Qualität zur Geltung kommen, die dem Sprechen auch 
zu eigen ist: die Möglichkeit zu erklären, zu erbauen, zu trösten. Durch die Enthaltsamkeit im Wortgebrauch lindern wir 
das Leid am Wort, und wir stärken zugleich seine heilende Kraft. 

Georg Dreißig in der Zeitschrift „Die Christengemeinschaft“, Februar 1989 

Die Gemeindebibliothek wird neu gestaltet! 

Deshalb können bis auf weiteres Bücher nur über die Pfarrer ausgeliehen werden. Bitte sprechen Sie uns an, wenn etwas drin-
gend nötig ist! Weiterhin bitten wir darum, ausgeliehene Bücher möglichst bald zurückzubringen, sofern das noch nicht ge-
schehen ist. Der Bibliotheksraum wird in Mitleidenschaft geraten, Bücherstapel herumliegen, der Tisch besetzt sein. Bitte lassen 
Sie alles, wie es ist! Auch wenn es unordentlich aussieht - es dient der neuen Ordnung… 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und entschuldigen Sie die auftretenden Unregelmäßigkeiten ! 

Konfirmandenfahrt und Jugendtagung 

Im März können wir endlich wieder zu einer Konfirmandenfahrt einladen, diesmal ins Haus Sturmeck auf Spiekeroog, Mehr 
dazu im fortlaufenden Programm. Für die Jugendlichen gibt es eine Einladung mit allen Details. 

Zu Pfingsten findet in Drężno, Polen vom 5.-10. Juni 2025 eine internationale Jugendtagung der Christengemeinschaft statt, 
bei der Ilse Wellershoff-Schuur mitwirken wird. Interessierte Jugendliche können mit ihr mitfahren. Meldet euch bei ihr! Motto: 

Erde – friedvoll zur Welt stehen 
Weltweite Jugendfesttage 2025 

Am Tag vorher wird es in den Gemeinden Berlin-Wilmersdorf und Dresden Vor-Tagungen mit jeweils bis zu 100 Menschen ge-
ben, die dann am 5. morgens mit von uns organisierten Bussen nach Polen und auch am 10. mit den Bussen an diese Orte zu-
rückfahren können. Diese Option kann bei der Anmeldung dazu gebucht werden. Die Webseite der Tagung www.iyfestival.org 
wird fortlaufend aktualisiert. 

Zur Zeit winterliche Grüße und alles Gute für die kommende Zeit, 
Ihr Andreas Büttner 

 



Gottesdienste 

Menschenweihehandlung 

Sonntag: Wir feiern die Menschenweihehandlung am 
Sonntag um 10 Uhr, anschließend Kaffee und Begegnung 
– an den Familiensonntagen im Anschluss an die Ange-
bote für die Familien. 

Mittwoch: Nach der Weihehandlung, die an folgenden Ta-
gen um 9 Uhr stattfindet, lädt Ilse Wellershoff-Schuur zu 
einem offenen Gespräch zu religiösen Fragen ein:  
19. + 26. März, 23. + 30. April, 7. + 14. + 21. Mai, 4. Juni 

Karwoche, Ostern, Himmelfahrt und Pfingsten   
siehe fortlaufendes Programm 

The Act of Consecration of the Human Being 
Die Menschenweihehandlung in englischer Sprache, Sams-
tag um 9 Uhr. Anschließend Evangelienbetrachtung zur 
Perikope der folgenden Woche und Gespräch zur Gemein-
deentwicklung mit Ilse Wellershoff-Schuur: 
22. März, 12. April, 24. Mai (10 Uhr – Gemeindetag) 

Sonntagshandlung für die Kinder – Familiensonntag 

Sonntags um 11.05 Uhr (im Anschluss an die Menschen-
weihehandlung). Nach der Sonntagshandlung folgt eine 
Geschichte oder eine andere Aktion für Familien und Ge-
meinde, meist zu den Jahresfesten.  

23. Februar: Schneeglöckchen 
9. März: Der Frühling naht 
23. März: Säen des Osterweizens (Passion) 
6. April: Stirb und Werde 
20. April: Ostern 
4. Mai: Unterwegs zur Goldenen Stadt 
18. Mai: Die Reise zur Sonne 
8. Juni: Pfingsten 

Weitere Gottesdienste 

Konfirmation siehe laufendes Programm 

Veranstaltungen 

Sa 15. Februar 2025, 10 Uhr 
Evangelien selber erleben 

In den Evangelien – zum Beispiel bei den Heilungen – be-
gegnen uns Personen, Kräfte und Wesen, deren Intentionen 
und Empfindungen  wir selber innerlich erfahren können, 
wenn wir uns in diese Wesen einfühlen und - sie vertretend - 
im Raum aufstellen. Wir wechseln so unsere Position und 
gleichzeitig unsere Perspektive zu dem Geschehen. Wir ste-
hen dann nicht mehr auf unserem Standpunkt, sondern 
„verstehen“ auf eine andere Art, was dort geschieht. Monat-
lich am Samstag um 10 Uhr. Mit Robert Lütjens und Gabriele 
Hübener 

So 23. Februar 2025 
Schneeglöckchen 
Familiensonntag 

 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Sa 1. März 2025, 17 Uhr 
Benefizkonzert für die Ukraine 

Wir laden Sie herzlich zu einem Benefizkonzert für die 
Ukraine-Hilfe ein. Dazu schreibt uns Yevgeny Sapozhnikov, 
der Vater einer unserer diesjährigen Konfirmandinnen: 

Bald jährt sich der Krieg zum dritten Mal – eine erschüt-
ternde Realität. In Gedanken an unsere Verwandten, 
Freunde und das ukrainische Volk, die mitten in diesem 
grausamen Geschehen um ihr Überleben und ihre Freiheit 
kämpfen, möchten wir erneut unsere Solidarität zeigen und 
mit Musik ein Zeichen der Unterstützung setzen. 

Der ukrainische Cellist Yevgeny Sapozhnikov aus Wilhelms-
haven lädt gemeinsam mit seinen Freunden Artem Kanke 
(Klavier, Jever) und Oleksandr Shulgin (Oboe, Hannover) zu 
diesem besonderen Konzert ein. Lassen Sie uns gemeinsam 
ein Zeichen unserer tiefen Sehnsucht nach Frieden setzen. 

Das Konzert bei uns in der Sophienkirche statt. Der Eintritt 
ist frei. Wir sammeln Spenden für die Ukraine-Hilfe. 

So 9. März 2025 
Der Frühling naht 
Familiensonntag 

 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

So 9. März – Mi 12. März 2025 
Konfirmandenfahrt nach Spiekeroog 

Nach dem Familiensonntag brechen wir zur Konfirmanden-
fahrt auf. Bis Mittwoch Nachmittag sind wir im Haus Sturm-
eck auf Spiekeroog. Ilse Wellershoff-Schuur, Andreas Büttner 
und zwei Jugendliche als Teamerinnen begleiten die Grup-
pe. Eingeladen sind außer den Konfirmand:innen der Jahre 
2025 und 2026 auch alle älteren Jugendlichen, für die in den 
vergangenen Jahren keine Konfirmandenfahrten möglich 
waren. Meldet euch bei Interesse bei Andreas Büttner. 

Sa 15. März 2025, 10 Uhr 
Evangelien selber erleben 

Siehe Ankündigung zum 15. Februar 
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Mo 17. März 2025, 20 Uhr – NEUER TERMIN! 
Priesterwerden heute 

In der Vorbereitung der Priesterweihen in Stuttgart beden-
ken wir, wie man in unserer Zeit Priester werden und als 
Priester leben kann. Und wie entsteht überhaupt die Kirche, 
die ein solches Priestertum tragen kann — auch das der 
Laien, die heute das Priestertum mit tragen. 

Verwandlungen – Sakramente heute 

Voraussetzungslose Begleitung der menschlichen Biografie 
von der Geburt bis zum Tod – kein geringer Anspruch an ein 
zeitgemäßes sakramentales Leben.  

Mit dieser Reihe möchten wir helfen, die Grundgesten der 
durch die Christengemeinschaft vermittelten Sakramente zu 
verstehen, um sie bewusst mitvollziehen zu können. 

Eine Reihe von insgesamt acht Abenden mit Ilse Wellershoff-
Schuur. Die Abende können natürlich auch einzeln besucht 
werden. 

Di 18. März 2025, 15 Uhr – NEUER TERMIN! 
Aus dem Leben von Simone Weil (1909-1943) 
Geselliger Nachmittag mit biografischen Betrachtungen – 
Nicht nur für Senioren 

Französische Philosophin, Sozialrevolutionärin und Mystike-
rin, Kämpferin für Gerechtigkeit und Fanatikerin im persönli-
chen Eintreten für die Einheit von Politik und Religion… 

Einmal im Monat treffen sich alle, die das möchten (nicht 
nur, aber auch Senioren) an einem Dienstagnachmittag ab 
15 Uhr zu einer Offenen Runde im Gemeindehaus. Wir be-
ginnen mit Kaffee und Kuchen, dem schließt sich ein inhalt-
licher Beitrag an. Derzeit stehen Biografien von Menschen, 
die unsere Zeit in irgendeiner Weise geprägt haben, im Mit-
telpunkt der Nachmittage. Die Nachmittage werden von Ilse 
Wellershoff-Schuur vorbereitet, an die Sie sich bei Fragen 
wenden können. 

Sa 22. März 2025 
Bausteine zur Gemeindeentwicklung 

Nach der Menschenweihehandlung in englischer Sprache, 
die um 9 Uhr beginnt, folgt eine Evangelienbetrachtung zur 
Perikope der folgenden Woche und ein Gespräch zur Ge-
meindeentwicklung mit Ilse Wellershoff-Schuur. 

So 23. März 2025 
Säen des Osterweizens (Passion) 
Familiensonntag 

 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

So 30. März 2025, 11.15 Uhr 
Ansprache zum 100. Todestag Rudolf Steiners 
Die Menschenweihehandlung als neuer Schritt in der 
Entwicklung des christlichen Gottesdienstes 

Mit Andreas Büttner. Die Menschenweihehandlung als Brü-
cke zwischen östlicher und westlicher Tradition des Chris-
tentums. Was ist neu in der Menschenweihehandlung? Eine 
Betrachtung zu Ursprung und Erneuerung des christlichen 
Gottesdienstes. 

Mo 31. März 2025, 20 Uhr 
Der unbekannte Rudolf Steiner –  
Anarchist, Sozialist, Feminist 

Mit Ilse Wellershoff-Schuur. Dass Rudolf Steiner, dessen 100. 
Todestages wir in diesen Tagen gedenken, ein Vorreiter der 
Ökologie, ein Pionier moderner Pädagogik und ein Inspira-
tor menschengemäßer Medizin war, davon haben die meis-
ten Zeitgenossen schon einmal gehört.  

Aber inwiefern ist es angebracht, ihn auch als einen sozialen 
Vordenker, Pionier, Inspirator zu denken?  

Hat es eine Berechtigung, wenn wir ihn, den Autoren der 
„Philosophie der Freiheit“, auch als ultimativen Anarchisten 
feiern?  

Oder seine Idee der Sozialen Dreigliederung als eine mögli-
che Spielart des Sozialismus anschauen?  

Und: Dürfen wir seine radikale Forderung nach Gleichbe-
rechtigung von Mann und Frau auf allen Lebensgebieten als 
„Feminismus“  bezeichnen?  

Obwohl in den folgenden Jahrzehnten manche seiner sozi-
alen Impulse zu versanden schienen und gerade auch in der 
anthroposophischen Bewegung kaum wieder zu erkennen 
waren, können wir versuchen, uns darauf zu besinnen, wie 
es gemeint war… 

Sa 5. April 2025, 10 Uhr 
Evangelien selber erleben 

Siehe Ankündigung zum 15. Februar 

So 6. April 2025 
Stirb und Werde (Passion) 
Familiensonntag 

 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Sa 12. April 2025 
Bausteine zur Gemeindeentwicklung 

Nach der Menschenweihehandlung in englischer Sprache, 
die um 9 Uhr beginnt, folgt eine Evangelienbetrachtung zur 
Perikope der folgenden Woche und ein Gespräch zur Ge-
meindeentwicklung mit Ilse Wellershoff-Schuur. 

Mo 14. April 2025, 20 Uhr 
Wandlung durch Brot und Wein? 

In der Karwoche besinnen wir uns auf die Einstiftung des 
Altarsakraments und seine Entwicklung. Was bedeutet die 
erneuerte Messe für unsere heutige Lebenswelt und für un-
sere individuellen Schicksale? Wie geschieht überhaupt 
Wandlung, Verwandlung? Was ist der Anteil des Einzelnen? 
Was ist das Opfer, das wir bringen können, heute? 

Zu den Abenden über die Sakramente siehe die Ankündi-
gung für den 17. März. 



Gründonnerstag, 17. April 2025, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung am Gründonnerstag 

Karfreitag, 18. April 2025, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung am Karfreitag 

Karsamstag, 19. April 2025, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung am Karsamstag 

Ostersonntag, 20. April 2025 
Ostern – Familiensonntag  
10.00  Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder, anschließend 

Familien-Zusammenkunft: Osterfreude 
Die Kinder dürfen an Ostern die Schalen mit dem Osterwei-
zen mitbringen – es wartet eine Überraschung auf euch! 

Ostersonntag, 20. April 2025, 17 Uhr 
„Nehmt die Gottheit auf in euren Willen, 
und sie steigt von ihrem Weltenthron“ (F. Schiller) 
Einführung in das Sakrament der Konfirmation 

Für Eltern, Paten, Angehörige und Gemeinde – mit Joachim 
Paulus, Lenker der Christengemeinschaft in der Region 
Nordwestdeutschland. Das Motto der Betrachtung stammt 
aus  Friedrich Schiller, Das Ideal und das Leben. 

Ostermontag, 21. April 2025, 10 Uhr 
Konfirmation 

Die Konfirmation ist eingebettet in die Menschenweihe-
handlung. Die Konfirmanden empfangen zum ersten Mal 
die Kommunion, die Gemeinde verzichtet an diesem Tag 
darauf, ist aber – wie sonst auch – innerlich an diesem Pro-
zess beteiligt. Wegen der Größe unserer Konfirmanden-
gruppe feiern wir in diesem Jahr an zwei Tagen Konfirma-
tion. 

Sa 26. April 2025, 10 Uhr 
Konfirmation 

Die Konfirmation ist eingebettet in die Menschenweihe-
handlung. Die Konfirmanden empfangen zum ersten Mal 
die Kommunion, die Gemeinde verzichtet an diesem Tag 
darauf, ist aber – wie sonst auch – innerlich an diesem Pro-
zess beteiligt. Wegen der Größe unserer Konfirmanden-
gruppe feiern wir in diesem Jahr an zwei Tagen Konfirma-
tion. 

Di 29. April 2025, 15 Uhr 
Aus dem Leben von Judith Kerr (1923-2019) 
Geselliger Nachmittag mit biografischen Betrachtungen – 
Nicht nur für Senioren 

Flüchtlingskind, Exil in der Schweiz, Paris und London („Als 
Hitler das rosa Kaninchen stahl“), Malerin, Illustratorin und 
Kinderbuchautorin… Drehbuchautorin der BBC 

Näheres siehe Ankündigung zum 18. März 

So 4. Mai 2025 
Unterwegs zur Goldenen Stadt 
Familiensonntag 

 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 

und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Mo 5. Mai 2025, 20 Uhr 
Was bedeutet Rudolf Steiner für mein Leben? 
Zum 100. Todestag Rudolf Steiners 

Im Umkreis des 100. Todestages laden wir zu einem Abend 
im festlichen Rahmen ein. Wir werden etwa fünf Menschen 
aus der Gemeinde ansprechen und um eine persönliche 
Vorbereitung bitten. Es sind aber alle Teilnehmenden herz-
lich eingeladen, sich in diesem Sinne auf den Abend vorzu-
bereiten und in einem kurzen Beitrag (drei bis fünf Minuten) 
zu erzählen, was Rudolf Steiner für sie, vielleicht besonders 
für ihr eigenes religiöses Leben bedeutet.  
Andreas Büttner und Ilse Wellershoff-Schuur. 

Sa 10. Mai 2025, 10 Uhr 
Evangelien selber erleben 

Siehe Ankündigung zum 15. Februar 

So 18. Mai 2025 
Die Reise zur Sonne 
Familiensonntag 

 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Mo 19. Mai 2025, 20 Uhr 
Gesellschaft neu denken  
Rudolf Steiner als Ideengeber für soziale Erneuerung 

Vortrag und Gespräch mit Andreas Büttner 

Unter dem Stichwort „Dreigliederung des Sozialen Organis-
mus“ entwickelte Steiner gegen Ende des ersten Weltkrieges 
und in der darauffolgenden Zeit von Umbruch und Revolu-
tion Ideen, die ein friedliches Miteinander in der Gesellschaft 
ermöglichen und fördern sollten. Die Gründung der Wal-
dorfschule als „freie  Schule“ fußt auf diesem Konzept. 

Die Ideale der Französischen Revolution Freiheit, Gleichheit 
und Brüderlichkeit – wir würden heute eher von Solidarität 
sprechen – ordnete Steiner unterschiedlichen Bereichen des 
sozialen Zusammenlebens zu und löst damit Widersprüche 
auf, die sich bei gleichzeitiger Verwirklichung ergeben: Nicht 
jeder gebraucht seine Freiheit, um sich anderen solidarisch 
zu erweisen.  

Neben der Waldorfschule – einer Gründung für die Arbeiter-
kinder der gleichnamigen Zigarettenfabrik in Stuttgart – 
entstehen auf dieser Grundlage weitere Initiativen auf kultu-
rellem aber auch rechtlichem und wirtschaftlichem Gebiet. 
Solidarität etwa ordnet Steiner in erster Linie dem Bereich 
der Wirtschaft zu. So entsteht Jahre später auf der Grund-
lage dieser Ideen eine Bank, die sich als „Gemeinschaft für 
Leihen und Schenken“ (GLS) versteht, um nur ein Beispiel zu 
nennen. 

Rudolf Steiners Ideen, nicht als starres System verstanden, 
sondern als Anregung, gesellschaftliche Prozesse neu zu 
denken, können zu Impulsen für die Gestaltung unseres Zu-
sammenlebens auf unterschiedlichen Feldern des sozialen 
Lebens werden. 
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Sa 24. Mai 2025 
Begegnung mit den Gemeinden Groningen, 
Leeuwarden und Meppel 
Wir freuen uns nach langer Pause wieder auf einen Besuch 
der Gemeinden aus dem Norden der Niederlande. Wir be-
ginnen voraussichtlich um 10 Uhr mit der Menschenweihe-
handlung in englischer Sprache und haben dann Zeit zu Be-
gegnung und Gesprächen bis zum Nachmittag. Eine Ankün-
digung im Einzelnen folgt. 

Do 29. Mai 2025, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung an Himmelfahrt 

Mo 2. Juni 2025, 20 Uhr 
Trauung – Mann, Frau, Mensch 

Der Mensch erfährt früh in seiner Geschichte die Trennung 
in Mann und Frau, aber der Mensch selbst, sein Urbild ist 
beides… Ist eine Lebensgemeinschaft die Wiederherstel-
lung der Einheit? Und wie geschieht das? Wir wachsen am 
Gegenüber. Das Sakrament kann eine solche Gemeinschaft 
begründen, besiegeln, segnen… 

Zu den Abenden über die Sakramente siehe die Ankündi-
gung für den 17. März. 

Di 3. Juni 2025, 15 Uhr 
Aus dem Leben von Miriam Makeba (1932-2008) 
Geselliger Nachmittag mit biografischen Betrachtungen – 
Nicht nur für Senioren 

Südafrikanische Sängerin, Vertreterin der Weltmusik, ab 
1960 im Exil Kämpferin gegen die Apartheid in Südafrika, 
Karriere in den USA und weltweit, ab 1990 auf Bitten Nelson 
Mandelas wieder in  Südafrika… 

Näheres siehe Ankündigung zum 18. März 

Pfingstsonntag, 8. Juni 2025 
Pfingsten – Familiensonntag  
10.00  Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder, anschließend 

Familien-Zusammenkunft zu Pfingsten 

Pfingstmontag, 9. Juni  2025, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung am Pfingstmontag 
anschließend Gespräch „Der Geist weht, wo er will“ 

Pfingstdienstag, 10. Juni 2025, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung am Pfingstdienstag 

 

Anschriften 

Sophienkirche 

Ulmenstraße 29 - 26135 Oldenburg - Tel  0441 - 7 15 21 

Pfarrer 

Andreas Büttner - Ulmenweg 16  
26188 Wildenloh - Tel  04486 - 920 285 (Anrufbeantworter) 

Ilse Wellershoff-Schuur, Doktorsklappe 2 
26135 Oldenburg - Tel 0441 - 777 06 857 

Schatzmeisterin und Konto für Beiträge und Spenden 

Anke Müllenmeister – Tel 0441 - 7 69 29 
Die Christengemeinschaft | DE25 4306 0967 2045 9492 00 
GLS Bank 

Perikopen 

9. Februar Johannes 5, 1-16 
16. Februar Matthäus 20, 1-16 
23. Februar Lukas 8, 4-15 
2. März Lukas 18, 18-34 
9. Februar Matthäus 4, 1-11 
16. Februar Matthäus 17, 1-13 
23. März Lukas 11, 29-32 

30. März Johannes 6, 1-15 
6. April Johannes 8, 1-11 
Palmsonntag Matthäus 21, 1-11 
Gründonnerstag Lukas 23, 13-32 
Karfreitag Johannes 19, 1-15 
Karsamstag Johannes 19, 16-42 
Ostern Markus 16, 1-8 

27. April Johannes 20, 19-29 
4. Mai Johannes 10, 1-21 
11. Mai Johannes 15, 1-27 
18. Mai Johannes 16, 1-33 
25. Mai Johannes 14, 1-31 
Himmelfahrt Johannes 16, 24-33 
Pfingsten Johannes 14, 15-31 

 


